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1 Zusammenfassung Anregungen  aus ÖV-Sicht   

Standort  Anregu ngen aus ÖV -Sicht  
Standort Lorraine �� Eine Entlastung des ÖV ist sowohl aus Sicht Stadtver-

kehr wie auch Regionalverkehr wünschenswert. 
�� Es ist eine zunehmende Staffelung des Schulbeginns 

innerhalb und zwischen den Schulen anzustreben: 
Verteilung der Schüler auf Schulbeginn in der 1. bzw. 
2. Lektion sowie Absprache zwischen den Schulen um 
die Schulanfangszeiten zeitlich zu versetzen (z.B. um 
10-15 Minuten, idealerweise aus dem kritischen Be-
reich zwischen 07.35 und 8.20 Uhr). 

�� Option: Schulen mit Schulbeginn ab 08:00 Uhr begin-
nen eine Lektion früher. Auch die Verschiebung ein-
zelner Klassen ist hilfreich. 

Standort Felsenau �� Die Situation ist zurzeit unproblematisch. 
Standort Kirchenfeld �� Eine bessere Verteilung der Schüler mit Schulbeginn 

in der 1. bzw. 2. Lektion ist anzustreben (weniger 
Schüler in der 1. Lektion). 

�� Bei einer Verschiebung der ersten Lektion um +30 
Minuten kann der Zusatzkurs auf der Linie 6 voraus-
sichtlich eingespart werden. Weiterer Vorschlag: 1. 
Lektion 07:35 Uhr und 2. Lektion 08:25 Uhr 

�� Eine Verschiebung entlastet auch die S-Bahn. 
Standort Viktoriaplatz �� Eine Verschiebung um + / - 15 oder + 30 Minuten wür-

de insbesondere den Stadtverkehr entlasten. 
�� Überlagerungen mit Schülern des Standorts Wankdorf 

sind zu vermeiden. 
�� Die bereits existierende Staffelung des Schulbeginns 

hilft, das Fahrgastaufkommen sowohl im Stadt- wie im 
Regionalverkehr besser zu verteilen. 

Standort Wankdorf �� Eine Verschiebung um ca. +10 bis 15 Minuten ist 
durch die Schulen zu prüfen. Das Busnetz sowie die S-
Bahn könnten entlastet werden. 

�� Eine zusätzliche Staffelung des Schulbeginns zwi-
schen der 1. bzw. der 2. Schullektion ist erwünscht. 
Überlagerungen mit Schülern des Standorts Viktoria-
platz sind zu vermeiden. 

�� Option: Schulen mit Schulbeginn ab 08:00 Uhr begin-
nen eine Lektion früher. Auch die Verschiebung ein-
zelner Klassen ist hilfreich. 

Standort Altstadt �� Die bereits laufenden und geplanten Projekte zur Staf-
felung des Schulbeginns zwischen der 1. bzw. der 2. 
Schullektion sind sehr hilfreich und sollen weiterver-
folgt werden. 

�� Eine Verschiebung des Schulbeginns um + / - 20 Mi-
nuten ist durch die Schule zu prüfen. Sie würde die S-
Bahn entlasten und die Überlagerung mit den Schülern 
des Campus Muristalden im Stadtverkehr entschärfen. 

Standort Lerbermatt �� Die Situation ist zurzeit unproblematisch. 
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Standort Monbijou �� Die bereits laufenden und geplanten Projekte zur Staf-
felung des Schulbeginns zwischen der 1. bzw. der 2. 
Schullektion sind sehr hilfreich und sollen weiterver-
folgt werden. Aufgrund der hohen Anzahl Schülerinnen 
und Schüler sind solche Massnahmen besonders wirk-
sam für die Entlastung der S-Bahn. 

Standort Steigerhubel �� Die Situation ist zurzeit unproblematisch. 
Standort Kaufmännischer 
Verband 

�� Die bereits laufenden und geplanten Projekte zur Staf-
felung des Schulbeginns zwischen der 1. bzw. der 2. 
Schullektion sind weiterzuverfolgen und wo möglich 
auszubauen. Aufgrund der hohen Anzahl Schülerinnen 
und Schüler sind solche Massnahmen besonders wirk-
sam für die Entlastung der S-Bahn. 

Standort Neufeld �� Aus Sicht des Stadtverkehrs ist der heutige Schulbe-
ginn gut gewählt. 

�� Eine ausgeprägtere Verteilung der Schüler mit Schul-
beginn in der 1. bzw. 2. Lektion ist anzustreben (weni-
ger Schüler in der 1. Lektion). Aufgrund der hohen An-
zahl Schülerinnen und Schüler sind solche Massnah-
men besonders wirksam für die Entlastung der S-
Bahn. Ein Zusatzkurs auf der Linie 106 von Postauto 
könnte unter gewissen Bedingungen eingespart wer-
den. 

�� Option: Schulen mit Schulbeginn ab 08:00 Uhr begin-
nen eine Lektion früher. Auch die Verschiebung ein-
zelner Klassen ist hilfreich. 

Standort Bethlehem �� Die Situation ist zurzeit unproblematisch. 
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2 Steckbriefe  

2.1 Standort Lorraine  

 

Schulen : 
GIBB + GIBB Campus 

Anzahl SchülerI nnen:  
2'753 (IET+MTB);  
550 (je Schultag) 
1'485 (BMS); 370 (je 
Schultag) 

Anzahl Mitarbeitende:  
214 (IET+MTB) 
70 (BMS) 

Technische Fachschule Bern 257 47 

Schule für Gestaltung Bern 230 je Schultag im 
Durchschnitt 

113 

Erste L ektion - Anwesende  in % 
07.45 - 75% (IET+MTB) 
08.15 - 95% (BMS) 

Schulende:  
 

Herkunft SchülerInnen:  
Regional (IET+MTB)  
kantonal (BMS) 

07.40 - 98% 16.30 Kantonal 

08.15 - 78% 17.00  (17.50) schweizweit 

  

Betroffene Linien, Takt und Verdichtungen  

Buslinie 20 5' Takt 2'-Takt von 7 - 9 und 15.45 -18.15 Uhr 
(4'-Takt Grundkurse + 4'-Takt Verdich-
tungen bis Wyleregg) 
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Kommentare Transportu nternehmen  Lösungsansatz  

Stadtverkehr  

BERNMOBIL:  
Auslastung der Linie 20 wird in der HVZ von den 
�6�F�K�•�O�H�U�L�Q�Q�H�Q���X�Q�G���6�F�K�•�O�H�U�Q���J�H�S�U�l�J�W�����7�U�R�W�]�����µ-
Takt sind einzelne Kurse am Morgen im Mittel 
sehr stark ausgelastet (v.a. um ca. 08:00 Uhr ab 
Bern Bahnhof). 
Voraussichtlich ab Dez. 2018 werden auf der 
Linie 20 Doppelgelenktrolleybusse eingesetzt. 
Damit können die Betriebszeiten der Verstär-
kungskurse zwischen Bern Bahnhof und 
Wyleregg eingeschränkt werden. 

 
Durch den Beginn der ersten Lektionen um 07:45 
bzw. 08:15 kommt es zu einer Überlagerung mit den 
Pendlerinnen und Pendlern der 07:30- und 08:00-
Spinne des Fernverkehrs (FV) und Regionalverkehrs 
(RV). Eine Verschiebung der Lektion um +/- 10 Min. 
kann helfen, das Fahrgastaufkommen besser zu ver-
teilen. 

Regionalve rkehr  

BLS: 
S-Bahn-/RE-Züge mit Ankunft im Bahnhof Bern 
7.15 �± 7.45 überlastet 

Idealer Schulbeginn (mit Einrechnen 20 Min. Wegzeit 
Bahnhof Bern �± Schule inkl. Reserve): 
vor 7.35 Uhr oder nach 8.05 Uhr 

RBS: Die S-Bahnzüge S7, S8 und insbesondere 
der RE Solothurn Bern mit Ankunft in Bern zwi-
schen 7:00 und 7:30 Uhr sind am stärksten 
ausgelastet.  

Idealer Schulbeginn (mit Einrechnen 20 Min. Wegzeit 
Bahnhof Bern �± Schule inkl. Reserve): 
vor 7.35 Uhr oder nach 8.20 Uhr 

Anregungen aus  ÖV-Sicht  

�� Eine Entlastung des ÖV ist sowohl aus Sicht Stadtverkehr wie auch Regionalverkehr wünschenswert.  
�� Es ist eine zunehmende Staffelung des Schulbeginns innerhalb und zwischen den Schulen anzustre-

ben: Verteilung der Schüler auf Schulbeginn in der 1. bzw. 2. Lektion sowie Absprache zwischen den 
Schulen um die Schulanfangszeiten zeitlich zu versetzen (z.B. um 10-15 Minuten, idealerweise aus 
dem kritischen Bereich zwischen 07.35 und 8.20 Uhr). 

�� Option: Schulen mit Schulbeginn ab 08:00 Uhr beginnen eine Lektion früher. Auch die Verschiebung 
einzelner Klassen ist hilfreich. 
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2.2 Standort Felsenau  

 

Schulen:  
Technische Fachschule Bern 

Anzahl SchülerI nnen:  
292 

Anzahl Mitarbeitende:  
58 

Erste Lektion - Anwesende in % 
07.40 Uhr - 99% 

Schulende:  
16.30 Uhr 

Herkunft SchülerInnen:  
Kantonal 

  
Betroffene Linien, Takt und Verdichtungen  

Buslinie 21 10'-Takt 6'-Takt von 6.30 - 8.20 und von 
15.40 - 18.30 Uhr 

S9 15'-Takt �í 
 Kommentare Transportunternehmen  Lösungsansatz  

Stadtverkehr  

BERNMOBIL: Die Schülerinnen und Schüler sind 
auf der Linie 21 in Gegenlastrichtung unterwegs. 
Die Busse mit Abfahrtszeit 07:03 bis 07:27 ab 
Bern Bahnhof bzw. 16:28 bis 16:46 ab Bremgar-
ten sind gut bis sehr gut ausgelastet. 
Ab Dez. 2021 ist der Einsatz von Gelenkauto-
bussen geplant, womit voraussichtlich eine leich-
te Erhöhung der Kapazität erreicht werden kann. 

Keine Verschiebung nötig, da die Schülerinnen und 
Schüler in Gegenlastrichtung unterwegs sind und es 
zu keinen Kapazitätsproblemen kommt. 
Allenfalls verschobene Unterrichtszeiten müssen in 
�G�L�H���=�H�L�W���G�H�V���K�H�X�W�H���J�H�I�D�K�U�H�Q�H�Q�����µ-Taktes zu liegen 
kommen, ansonsten muss mit Mehrkosten durch Ver-
�O�l�Q�J�H�U�X�Q�J���G�H�V�����µ-Taktes gerechnet werden.  

Regionalv erkehr  
BLS: Keine Anpassungen notwendig. 

RBS: Das Fahrgastaufkommen in der S9 ist ak-
tuell nicht problematisch. 

Keine Anpassungen notwendig. 

Anregungen  aus ÖV-Sicht  
�� Die Situation ist zurzeit unproblematisch. 
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2.3 Standort Kirchenfeld  

 

Schulen:  
Gymnasium Kirchenfeld 

Anzahl Sch ülerInnen:  
1'070  

Anzahl Mitarbeitende:  
155 

Erste Lektion - Anwesende in %  
07.50 Uhr - 70% 

Schulende:  
17.10 Uhr 

Herkunft SchülerInnen:  
Regional (siehe folgende Seite) 

  

Betroffene Linien, Takt und Verdichtungen  

Tramlinie 6  10'-Takt 1 Verstärkungskurs  
Worb-Zytglogge (Worb ab 
07.05) 

Tramlinie 7 7,5'-Takt 6'-Takt von 6.30 - 8.30 und 
16.00 - 18.15 Uhr 

Tramlinie 8  7,5'-Takt 6'-Takt von 6.30 - 8.30 und 
16.00 - 18.15 Uhr 

Buslinie 19  10'-Takt �í 

Buslinie 28 15'-Takt �í 
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Kommentar e Transportunternehmen  Lösungsansatz  

Stadtverkehr  

BERNMOBIL:  
Die meisten Schülerinnen und Schüler erreichen das 
Gymnasium Kirchenfeld mit den Tramlinien 6, 7 und 8 
aus Richtung Bern Bahnhof. Sie sind in der Gegen-
lastrichtung unterwegs, daher kommt es zu keinen 
Kapazitätsengpässen. 
Auf der Linie 6 wird aufgrund des erhöhten Fahrgast-
aufkommens durch die Anreise der Schülerinnen und 
Schüler mit Abfahrt um 07:05 ab Worb ein zusätzli-
cher Kurs bis Zytglogge geführt. 
Die Linien 7 und 8 aus Richtung Ostring und Saali 
haben jederzeit genügend Kapazität, ebenso die Li-
nien 19 und 28. 

 
Eine zeitliche Verschiebung der Lektionen ist 
nicht nötig, da die Mehrheit der Schülerinnen 
und Schüler in Gegenlastrichtung unterwegs ist. 
Mit einer Verschiebung der Unterrichtszeit um 
+30 Minuten könnte der zusätzliche Kurs auf der 
Linie 6 gestrichen werden. Dies gilt unter den 
Annahmen, dass die Anzahl der Schülerinnen 
und Schüler, welche mit der Linie 6 anreisen, 
nicht wesentlich zunimmt. 

Regionalverkehr  

BLS: 
S-Bahn-/RE-Züge mit Ankunft im Bahnhof Bern 7.15 �± 
7.45 überlastet 

Idealer Schulbeginn (mit Einrechnen 20 Min. 
Wegzeit Bahnhof Bern �± Schule inkl. Reserve): 
vor 7.35 Uhr oder nach 8.05 Uhr 

RBS: Aus dem Korridor Allmendingen-Muri reisen 
Schüler zum Teil mit der Linie 40 an (Umstieg in Muri 
oder Egghölzli aufs Tram). Der entsprechende Kurs 
7:19 Uhr ab Allmendingen ist entsprechend stark aus-
gelastet. 

Idealer Schulbeginn (mit Einrechnen 20 Min. 
Wegzeit Bahnhof Bern �± Schule inkl. Reserve): 
vor 7.35 Uhr oder nach 8.20 Uhr. Eine Verschie-
�E�X�Q�J���G�H�U���6�F�K�X�O�D�Q�I�D�Q�J�V�]�H�L�W�H�Q���X�P�������µ���K�l�W�W�H���D�E�H�U��
zur Folge, dass der Kurs 7:49 Uhr ab Allmendin-
gen ähnlich stark ausgelastet wäre. 

Anregungen  aus ÖV-Sicht  

�� Eine bessere Verteilung der Schüler mit Schulbeginn in der 1. bzw. 2. Lektion ist anzustreben (weniger 
Schüler in der 1. Lektion). 

�� Bei einer Verschiebung der ersten Lektion um +30 Minuten kann der Zusatzkurs auf der Linie 6 vo-
raussichtlich eingespart werden. Weiterer Vorschlag: 1. Lektion 07:35 Uhr und 2. Lektion 08:25 Uhr 

�� Eine Verschiebung entlastet auch die S-Bahn. 
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Weitere nützliche Abbildungen  
(Quelle:  Verkehrsspitzen glätten mit späterem Schulbeginn �± Abschlussbericht, Amt für öffentlichen Ver-
kehr und Verkehrskoordination des Kantons Bern, 2015) 

 
Frage: Welches Verkehrsmittel benutzen Sie hauptsächlich für den Schulweg? (nach Schule) 

 
Modal Split Standortgemeinde BERN, N=110  
 

 
Modal Split nahes Einzugsgebiet, N=56  
(Definition nahes Einzugsgebiet: Spiegel, Köniz, 
Liebefeld, Wabern, Kehrsatz, Muri, Gümligen, 
Allmendigen, Ostermundigen) 

 
Modal Split restl iches Einzugsgebiet , N=110 
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Schematische Darstellung der benutzte n ÖV-Linien  (Morgenspitze)  

GymKirchenfeld

Bern Bahnhof

Datengrundlage: DOC533382
Die untenstehende Darstellung beschreibt die Lage zwischen 07h15 und 07h45
Schulanfang Kirchenfeld  07h50

Zytglogge

Linien 6,7,8,19

Linien 6,7, 8, 19
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Linie 6

290 Pers. /  Davon 138 mit S-Bahn über Bhf Bern
Kurspaare : 9 Tram + 3 Busse

215 Pers. / Davon 138 mit S-
Bahn über Bhf Bern

31 Pers.

61 Pers. 
 Kurspaare 25 Min. vor 

Schulbeginn:
3 Tram

21 Pers.

21 Pers

25 Pers. 
1 Kurspaar

86 Pers.
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2.4 Standort Viktoriaplatz  

 

Schulen:  
GIBB 

Anzahl SchülerI nnen:  
490 je Schultag 

Anzahl Mitarbeitende:  
258 

Erste Le ktion - Anwesende in %  
07.45 Uhr - 50% 

Schulende:  
 

Herkunft SchülerInnen:  
Regional, kantonal und 
schweizweit 

  

Betroffene Linien, Takt und Verdichtungen  

Buslinie 10 6'-Takt vormittags 
5'-Takt nachmittags 

3'-Takt von 6.30 - 8.45 und 
von 15.30 - 18.30 Uhr 

Tramlinie 9 6'-Takt  �í 

 

Kommentare Transportunternehmen  Lösungsansatz  

Stadtverkehr  

BERNMOBIL:  
Das Tram der Linie 9  mit Abfahrt um 07:31 ab 
Bern Bahnhof ist stark ausgelastet und wird mut-
masslich von vielen Schülerinnen und Schülern 
genutzt (durchschnittlich 50 aussteigende Perso-
nen am Viktoriaplatz). Bei diesem Kurs kommt es 
somit zu einer Überlagerung mit den Pendlerinnen 
und Pendlern der 07:30-Spinne des FV und RV 
und zudem mit den Schülerinnen und Schülern der 
bwd im Wankdorf. 
Per Ende 2018 wird das Fahrgastaufkommen auf 
der Linie 9 durch den Bezug der neuen Arbeits-

 
Eine Verschiebung der Lektion um +/- 15 Min. oder 
um +30 Min. kann helfen, das Fahrgastaufkommen 
besser zu verteilen. Damit werden die heute stark 
besetzten Kurse auf den Linien 9 und 10 mit Abfahrt 
um ca. 07:30 ab Bern Bahnhof entlastet. 
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plätze des Bundes auf dem Zeughausareal am 
Guisanplatz sprunghaft zunehmen. Es ist geplant, 
in den HVZ zusätzlich Busse als Entlastungskurse 
einzusetzen. 
Auf der Linie 10  ist die Situation vergleichbar. Die 
Kurse mit Abfahrt um ca. 07:30 ab Bern Bahnhof 
sind sehr stark ausgelastet und weisen eine ver-
hältnismässig hohe Aussteigerzahl am Viktoria-
platz auf. 

Regionalverkehr  

BLS: 
S-Bahn-/RE-Züge mit Ankunft im Bahnhof Bern 
7.15 �± 7.45 überlastet 

Idealer Schulbeginn (mit Einrechnen 20 Min. Weg-
zeit Bahnhof Bern �± Schule inkl. Reserve): 
vor 7.35 Uhr oder nach 8.05 Uhr 

RBS: Die S-Bahnzüge S7, S8 und insbesondere 
der RE Solothurn Bern mit Ankunft in Bern zwi-
schen 7:00 und 7:30 Uhr sind am stärksten ausge-
lastet. 

Idealer Schulbeginn (mit Einrechnen 20 Min. Weg-
zeit Bahnhof Bern �± Schule inkl. Reserve): vor 7.35 
Uhr oder nach 8.20 Uhr. 

Anregungen aus ÖV-Sicht  

�� Eine Verschiebung um + / - 15 oder + 30 Minuten würde insbesondere den Stadtverkehr entlasten. 
�� Überlagerungen mit Schülern des Standorts Wankdorf sind zu vermeiden. 
�� Die bereits existierende Staffelung des Schulbeginns (50% der Schüler in der ersten Lektion) hilft, das 

Fahrgastaufkommen sowohl im Stadt- wie im Regionalverkehr besser zu verteilen. 
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2.5 Standort Wankdorf  

 

Schulen:  
Bwd Bern 
 

Anzahl SchülerI nnen:  
600 je Schultag (im Durchschnitt) 

Anzahl Mitarbeitende:  
106 

Erste Lektion - Anwesende in %  
08.00 - 85% 

Schulende:  
16.55 Uhr (18.35 Uhr) 

Herkunft SchülerInnen:  
Regional und kantonal 

  

Betroffene Linien , Takt und Verdichtungen  

Tramlinie 9 6'-Takt �í 

Buslinie 20 5' Takt 4'-Takt von 7 - 9 und von 
15.45 - 18.15 Uhr 

Buslinie 28 15'-Takt �í 

Buslinie 36 15'-Takt �í 

Buslinie 40 15'-Takt �í 

Buslinie 41 �í 15'-Takt von 6.15 - 8.15 und 
von 16.15 - 18.30 Uhr 

S1 30'-Takt Thun -> Bern an 7.36 Uhr 

S2 30'-Takt Signau -> Bern an 7.40 Uhr 
Bern ab 17.02 Uhr -> Langnau 

S3/31 15'-Takt �í 

S4/44 30'-Takt �í 



    
Amt für öffentlichen Verkehr und 
Verkehrskoordination   

DOCP#653799 / Version 8 / 21. April 2017 / Manon Giger und F. Baumgartner  Seite 16 von 34 

 

 

Kommentare Transportunternehmen  Lösungsansatz  

Stadtverkehr  

BERNMOBIL:  
Gemäss den Werten der aussteigenden Personen 
an der Haltestelle Wankdorf Center ist zumindest 
ein Teil der Schülerinnen und Schülern am Mor-
gen mutmasslich mit den stark besetzten Trams 
der Linie 9  mit Abfahrt um 07:31 und 07:37 ab 
Bern Bahnhof unterwegs. Damit kommt es zu ei-
ner Überlagerung mit den Pendlerinnen und Pend-
lern der 07:30-Spinne des FV und RV und zudem 
teilweise mit den Schülerinnen und Schülern der 
GIBB am Viktoriaplatz. 
Aus und in Richtung Wankdorf Bahnhof sind noch 
grosse Kapazitätsreserven vorhanden. 
Mit der Linie 20  reisen keine oder nur wenige 
Schülerinnen und Schülern an (sehr tiefe Fre-
quenzen an der Haltestelle Wyler). 

 
Eine Verschiebung der Lektion um +/- 15 Min. oder 
um +30 Min. kann helfen, das Fahrgastaufkommen 
besser zu verteilen. Damit werden die heute stark 
besetzten Kurse auf der Linie 9 mit Abfahrt um 
07:31 und 07:37 ab Bern Bahnhof entlastet. 

Regionalverkehr  

BLS: 
S-Bahnen mit Ankunft in Bern Wankdorf 7.30 �± 
7.40 Uhr überlastet 
Bei Wegzeit Bahnhof Wankdorf �± Schule von 15 
Min (inkl. Reserve) ist Schulbeginn um 8.00 Uhr 
knapp nicht problematisch 

Ein um 10 Min. späterer Schulbeginn wäre noch 
besser. 

RBS: Die Kapazität der Busse der Linie 40 aus 
Richtung Papiermühle mit Ankunft 7:37 Uhr ist 
erschöpft (Abschnitt Papiermühle-Wankdorf Cen-
ter). 

Idealer Schulbeginn (mit Einrechnen 20 Min. Weg-
zeit Bahnhof Bern �± Schule inkl. Reserve): vor 7.35 
Uhr oder nach 8.20 Uhr. Eine Verschiebung der 
Schulanfangszeiten hätte zur Folge, dass Kurse 
zwischen 7:20 und 8:35 Uhr ähnlich stark ausgelas-
tet wären. Eine Verlagerung auf die Linie 41 (Pa-
piermühle bis Wyler) wäre wünschenswert. 

Anregungen aus ÖV-Sicht  

�� Eine Verschiebung um ca. +10 bis 15 Minuten ist durch die Schulen zu prüfen. Das Busnetz sowie die 
S-Bahn könnten entlastet werden. 

�� Eine zusätzliche Staffelung des Schulbeginns zwischen der 1. bzw. der 2. Schullektion ist erwünscht 
(Überlagerungen mit Schülern des Standorts Viktoriaplatz sind zu vermeiden). 

�� Option: Schulen mit Schulbeginn ab 08:00 Uhr beginnen eine Lektion früher.  Auch die Verschiebung 
einzelner Klassen ist hilfreich. 
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2.6 Standort Altstadt  

 

Schulen:  
Berufsschule des Detailhandels 
(bsd) 

Anzahl SchülerI nnen:  
450 je Schultag (im Durchschnitt) 

Anzahl Mitarbeitende:  
50 

Erste Lektion - Anwesende in %  
07.45 Uhr - 47%  

Schulende:  
16.20 Uhr/ 17.10 Uhr/ 18.00 Uhr 

Herkunft Schül erInnen:  
Regional 

  

Betroffene Linien, Takt und Verdichtungen  

Buslinie 12 6'-Takt 3'-Takt von 7.15 - 8 Uhr 

 

Kommentare Transportunternehmen  Lösungsansatz  

Stadtverkehr  

BERNMOBIL:  
Der Kurs mit Abfahrt um 07:32 ab Bern Bahnhof 
ist sehr stark ausgelastet. Es kommt mutmasslich 
zu einer Überlagerung mit dem Schülerverkehr 
des Campus Muristalden. Da die Linie 12 zu die-
�V�H�U���=�H�L�W���L�P�����µ-Takt verkehrt, wäre ein Ausweichen 
auf den Folgekurs aber durchaus zumutbar. 
Am Abend sind drei Kurse ab Rathaus sehr stark 
ausgelastet (Abfahrten 16:15, 17:03 und 17:09 ab 
Zentrum Paul Klee). 

 
Keine Verschiebung der Unterrichtszeiten nötig. Die 
Überlagerung am Morgen mit dem Schülerverkehr 
des Campus Muristal�G�H�Q���L�V�W���X�Q�V�F�K�|�Q�����G�X�U�F�K���G�H�Q�����µ-
Takt stünden aber Alternativen für die Fahrt zur 
Verfügung. Am Abend würden wohl auch mit einer 
Verschiebung der Unterrichtszeiten einzelne Kurse 
stark ausgelastet werden, da eine grosse Anzahl der 
Schülerinnen und Schüler jeweils gleichzeitig auf 
den Bus will. 
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Regionalverkehr  

BLS: 
S-Bahn-/RE-Züge mit Ankunft im Bahnhof Bern 
7.15 �± 7.45 überlastet  

Idealer Schulbeginn (mit Einrechnen 20 Min. Weg-
zeit Bahnhof Bern �± Schule inkl. Reserve): 
vor 7.35 Uhr oder nach 8.05 Uhr 

RBS: Die S-Bahnzüge S7, S8 und insbesondere 
der RE Solothurn Bern mit Ankunft in Bern zwi-
schen 7:00 und 7:30 Uhr sind am stärksten ausge-
lastet.  

Idealer Schulbeginn (mit Einrechnen 20 Min. Weg-
zeit Bahnhof Bern �± Schule inkl. Reserve): vor 7.35 
Uhr oder nach 8.20 Uhr. 

Anregungen aus ÖV-Sicht  

�� Die bereits laufenden und geplanten Projekte zur Staffelung des Schulbeginns zwischen der 1. bzw. 
der 2. Schullektion sind sehr hilfreich und sollen weiterverfolgt werden. 

�� Eine Verschiebung des Schulbeginns um + / - 20 Minuten ist durch die Schule zu prüfen. Sie würde 
die S-Bahn entlasten und die Überlagerung mit den Schülern des Campus Muristalden im Stadtver-
kehr entschärfen. 
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2.7 Standort Lerbermatt  

 

Schulen:  
Gymnasium Lerbermatt 

Anzahl SchülerI nnen:  
771 

Anzahl Mitarbeitende:  
135 

Erste Lektion - Anwesende in %  
08.05 Uhr - 85% 

Schulende : 
16.20 Uhr (18.00 Uhr) 

Herkunft SchülerInnen:  
Regional (siehe folgende 
Seite) 

  

Betroffene Linien, Takt und Verdichtungen  

Buslinie 19 10'-Takt 5'-Hinketakt von 7.15 - 8.00 
und von 16.30 - 18.15 Uhr 

Buslinie 29 15'-Takt 7,5'-Takt von 7 - 8 und von 
15.45 - 17.15 Uhr 

S3/31 15'Takt �í 

 

Kommentare Transportunternehmen  Lösungsansatz  

Stadtverkehr  

BERNMOBIL:  
Die Schülerinnen und Schüler sind auf der Linie 19  
in der Gegenlastrichtung unterwegs und profitieren 
von den eingesetzten Verstärkungskursen. Auf der 
Linie 29  wird ein spezifischer Schülerkurs gefah-
ren, welcher auf die Unterrichtszeiten abgestimmt 
ist. 
 

 
Eine Verschiebung der Unterrichtszeiten ist nicht 
zu empfehlen, da dies unter Umständen auf der 
Linie 19 eine Ausdehnung der Betriebszeiten der 
Verdichtungskurse notwendig machen könnte. Auf 
der Linie 29 muss das spezifische Zusatzangebot 
aufgrund der kleineren Busse sowieso gefahren 
werden. 
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Regionalverkehr  

BLS: 
Auslastung S-Bahn unproblematisch  

Keine Anpassungen notwendig. 

RBS: Die S-Bahnzüge S7, S8 und insbesondere 
der RE Solothurn Bern mit Ankunft in Bern zwi-
schen 7:00 und 7:30 Uhr sind am stärksten ausge-
lastet.  

Keine Anpassungen notwendig. 

Anregungen aus ÖV-Sicht  

�� Die Situation ist zurzeit unproblematisch. 
 

Weitere nützliche Abbildungen  
(Quelle: Verkehrsspitzen glätten mit späterem Schulbeginn �± Abschlussbericht, Amt für öffentlichen 
Verkehr und Verkehrskoordination des Kantons Bern, 2015) 

 
Modal Split Standortgemeinde BERN, N=122  
 

 
Modal Split nahes Einzugsgebiet, N=102  
(Definition nahes Einzugsgebiet: Niederscher-
li, Oberscherli, Gasel, Niederwangen, Ober-
wangen, Thörishaus, Bern, Muri, Gümligen, 
Ostermundigen, Kehrsatz) 

 
Modal Split restliches Einzugsgebiet , N=83  
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Schematische Darstellung der benutzte ÖV -Linien (Morgenspitze)  
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Datengrundlage: DOC533382
Die untenstehende Darstellung beschreibt die Lage zwischen 07h30 und 08h00
Schulanfang Köniz-Lerbermatt 08h05
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Linie 29

18 Pers/
3 Kurspaare

191 Pers./  davon 71 mit 
S-Bahn über Bhf
4 Kurspaare

91 Pers. /
2 Kurspaare

193 Pers. /
2 Kurspaare

41 Pers. 
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2.8 Standort Monbijou  

 

Schulen:  
BFF Bern 

Anzahl SchülerI nnen:  
700 je Schultag (im Durchschnitt) 

Anzahl Mitarbeitende:  
282 

Erste Lektion - Anwesende in %  
07.40 Uhr - 60% 

Schulende:  
(14.40) 16.30 Uhr (17.20) 

Herkunft SchülerInn en:  
Kantonal 

  

Betroffene Linien, Takt und Verdichtungen  

Tramlinie 9 6'-Takt �í 

Buslinie 10 6'-Takt vormittags 
5'-Takt nachmittags 

3'-Takt von 6.30 - 8.45 und 
von 15.30 - 18.30 Uhr 

Buslinie 19 10'-Takt  

 

Kommentare Transportunternehmen  Lösungsansatz  

Stadtverkehr  

BERNMOBIL:  
Am Morgen sind die Schülerinnen und Schüler auf 
der Linie 9  im Abschnitt Hirschengraben �± Monbi-
jou vor der Spitzenbelastung durch die Pendlerin-
nen und Pendler unterwegs. 
Am Abend verteilen sich die Schülerinnen und 
Schüler relativ gut auf die verschiedenen Kurse 
der Linie 9, 10 und 19 und sind tendenziell wiede-
rum vor den Spitzenbelastungen unterwegs. 

 
Verschiebung der Unterrichtszeit ist nicht zu emp-
fehlen, da die Schülerinnen und Schüler mehrheit-
lich zeitlich vor den Spitzenbelastungen durch die 
Pendlerinnen und Pendler unterwegs sind. 
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Regionalverkehr  

BLS: 
S-Bahn-/RE-Züge mit Ankunft im Bahnhof Bern 
7.15 �± 7.45 überlastet  

Idealer Schulbeginn (mit Einrechnen 20 Min. Weg-
zeit Bahnhof Bern �± Schule inkl. Reserve): 
vor 7.35 Uhr oder nach 8.05 Uhr 

RBS: Die S-Bahnzüge S7, S8 und insbesondere 
der RE Solothurn Bern mit Ankunft in Bern zwi-
schen 7:00 und 7:30 Uhr sind am stärksten ausge-
lastet. 

Idealer Schulbeginn (mit Einrechnen 20 Min. Weg-
zeit Bahnhof Bern �± Schule inkl. Reserve): 
vor 7.35 Uhr oder nach 8.20 Uhr. 

Anregungen aus ÖV-Sicht  

�� Die bereits laufenden und geplanten Projekte zur Staffelung des Schulbeginns zwischen der 1. bzw. 
der 2. Schullektion sind sehr hilfreich und sollen weiterverfolgt werden. Aufgrund der hohen Anzahl 
Schülerinnen und Schüler sind solche Massnahmen besonders wirksam für die Entlastung der S-
Bahn. 
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2.9 Standort Steigerhubel  

 

Schulen:  
GIBB 

Anzahl SchülerI nnen:  
120 je Schultag (im Durchschnitt) 

Anzahl Mitarbeitende:  
80 

Erste Lektion - Anwesende in %  
07.45 

Schulende:  
 

Herkunft SchülerInnen:  
Regional, kantonal und 
schweizweit 

  

Betroffene Linien, Takt und Verdichtungen  

Tramlinie 7 7,5'-Takt 6'-Takt von 6 - 9 Uhr und von 
15.45 - 18.30 Uhr 

Tramlinie 8  7,5'-Takt 6'-Takt von 6 - 9 Uhr und von 
15.45 - 18.30 Uhr 

 Kommentare Transportunternehmen  Lösungsansatz  

Stadtverkehr  

BERNMOBIL: 
Auf den betroffenen Linien sind genügend Kapazi-
täten vorhanden. 

Keine Anpassungen notwendig. Eine Verschiebung 
der Unterrichtszeiten wäre aufgrund der Kapazitäts-
reserven auf den Tramlinien 7 und 8 möglich. 

Regionalverkehr  

BLS: 
Auslastung S-Bahn unproblematisch (Bern -> Bern 
Europaplatz ist Gegenlastrichtung) 

Keine Anpassungen notwendig. 

RBS: Die S-Bahnzüge S7, S8 und der RE Solo-
thurn Bern mit Ankunft in Bern zwischen 7:00 und 
7:30 Uhr sind am stärksten ausgelastet. 

Keine Anpassungen notwendig. 

Anregungen aus ÖV-Sicht  

�� Die Situation ist zurzeit unproblematisch. 
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2.10 Standort Kaufmännischer Verband  

 

Schulen:  
WKS KV Bildung 

Anzahl SchülerI nnen:  
1060 je Schultag (im Durch-
schnitt) 

Anzahl Mitarbeitende:  
208 

Erste Lektion - Anwesende in %  
07.45 Uhr - 60% 

Schulende:  
16.25 Uhr (weitere bis 21.30 Uhr) 

Herkunft SchülerInnen:  
Regional 

  

Betroffene Linien, Takt und Verdichtungen  

Tramlinie 6 10'-Takt �í 

Tramlinie 7 7,5'-Takt 6'-Takt von 6 - 9 Uhr und von 
15.45 - 18.30 Uhr 

Tramlinie 8  7,5'-Takt 6'-Takt von 6 - 9 Uhr und von 
15.45 bis 18.30 Uhr 

Buslinie 17 10'-Takt 7,5'-Takt von 6 - 8 Uhr und von 
16.45 - 18 Uhr 

 

Kommentare Transportunternehmen  Lösungsansatz  

Stadtverkehr  

BERNMOBIL:  
Auf den betroffenen Linien sind genügend Kapazi-
täten vorhanden. 
 

 
Keine Anpassungen notwendig. 

Regionalverkehr  

BLS: 
S-Bahn-/RE-Züge mit Ankunft im Bahnhof Bern 
7.15 �± 7.45 überlastet 

Idealer Schulbeginn (mit Einrechnen 20 Min. Weg-
zeit Bahnhof Bern �± Schule inkl. Reserve): 
vor 7.35 Uhr oder nach 8.05 Uhr 
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RBS: Die S-Bahnzüge S7, S8 und insbesondere 
der RE Solothurn Bern mit Ankunft in Bern zwi-
schen 7:00 und 7:30 Uhr sind am stärksten ausge-
lastet. 

Idealer Schulbeginn (mit Einrechnen 20 Min. Weg-
zeit Bahnhof Bern �± Schule inkl. Reserve): 
vor 7.35 Uhr oder nach 8.20 Uhr. 

Anregungen aus ÖV-Sicht  

�� Die bereits laufenden und geplanten Projekte zur Staffelung des Schulbeginns zwischen der 1. bzw. 
der 2. Schullektion sind weiterzuverfolgen und wo möglich auszubauen. Aufgrund der hohen Anzahl 
Schülerinnen und Schüler sind solche Massnahmen besonders wirksam für die Entlastung der S-
Bahn. 
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2.11 Standort Neufeld  

 

Schulen:  
Gymnasium Neufeld 

Anzahl SchülerI nnen:  
1350 

Anzahl Mitarbeitende:  
190 

Erste Lektion - Anwesend e in % 
08.00 Uhr - 60% 

Schulende:  
17.10 Uhr 

Herkunft SchülerInnen:  
Regional (siehe folgende 
Seiten) 

  

Betroffene Linien, Takt und Verdichtungen  

Buslinie 11 7,5'-Takt 5'-Takt von 7 - 8.30 Uhr und 
von 16 - 18 Uhr 

Buslinie 12 6'-Takt 3'-Takt von 7.30 - 8.45, 12 - 
14 und 16 - 18.30 Uhr 

Postautolinie 102/103 15'-Takt �í 

Postautolinie 104 60'-Takt 30'-Takt von 6 - 8, 11.30 - 13 
und 16 - 19 Uhr 

Postautolinie 105 60'-Takt Zusatzkurs Bern an 7.46 

Postautolinie 106 30'-Takt Zusatzkurs Bern an 7.41 

 

Kommentar e Transportunternehmen  Lösungsansatz  

Stadtverkehr  

BERNMOBIL:  
�$�X�I���G�H�U���/�L�Q�L�H���������N�R�P�P�W���H�V���G�D�Q�N���G�H�P�����µ-Takt zu 
keinen Kapazitätsengpässen. 
Die Linie 11 weist noch grosse Reserven auf, ist 
aber nicht von Bedeutung für die Erschliessung 

 
Beginn der ersten Lektion auf keinen Fall nach 
hinten schieben, da es ansonsten auf der Linie 12 
am Morgen zur Überlagerung mit dem Studenten-
verkehr kommt. 




































































